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Amtliche Mitteilung, an einen Haushalt     Zustellung durch Post.at 

 

 

Gemeinde Rosenau/Hengstpaß 

Rundschreiben Nr. 4 / 2018 
 

 

1. ASVÖ Familien Sporttag 
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2. Vatertagsfrühshoppen 

 

Einladung zum Vatertagsfrühshoppen 
 

Am 09. Juni 2018  
ab 10.00 Uhr 

bei der Volksschule Rosenau 

 

Der Kulturausschuss lädt alle Väter zu einem gemütlichen Vatertagsfrühshoppen 

vor der Volksschule Rosenau ein.  

Für das leibliche Wohl und eine musikalische Umrahmung ist gesorgt. 
 

Es freut sich der Kulturausschuss der Gemeinde Rosenau,  

mit Ihnen einen gemütlichen Vormittag 

zu verbringen. 

 

3. Multi-Kulti-Mittagstisch 

 

 

  Einladung zum  
Multi-Kulti-Mittagstisch 

 
Am 09. Juni 2018  

   ab 12:30 Uhr 
  bei der Volksschule Rosenau 

 
Kosten Sie köstliche Spezialitäten von anderen Ländern, gekocht von unseren 

zugezogenen Gemeindebürgern. 

 

Auch Lust seine traditionellen Speisen aus dem Heimatland verkosten zu lassen? 

Einfach bei Maria Benedetter melden. (0664/73060126) 

 

Keine Anmeldung – einfach vorbeikommen!!! 

Die Mitwirkenden freuen sich! 
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4. Bewegungs-Volksschule Rosenau 

 
Die Bewegungs-Volksschule Rosenau ist auf der Suche nach gebrauchten, aber noch 

in einem guten Zustand befindenden: 

 Waveboards 

 Inline-Skates 

 Rollschuhe 

 Einräder, etc. 

Falls Sie solche Dinge zuhause haben und nicht mehr benötigt werden, dann bitte bei 

der Volksschule abzugeben. Die Kinder freuen sich sehr darüber! 

 
 

5. Lärmverursachende Arbeiten (z. B. Holz schneiden) an Sonn- und 

Feiertagen 

 

Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass auch Lärm verursachende 

Arbeiten an Sonn- und Feiertagen in die Ruhezeitenverordnung für das Rasenmähen 

fallen. Laut dieser sind Lärm verursachende Arbeiten täglich während der Mittagszeit 

(von 12.00 bis 14.00 Uhr) und am späten Abend, an Sonn- und Feiertagen ganztägig, 

im Ortsgebiet verboten. 
 

 

6. Wildbachbegehung 

 

„Gemäß § 101 Forstgesetz 1975 ist jede Gemeinde, durch die ein Wildbach fließt, 

verpflichtet, diesen samt Zuflüssen innerhalb der in ihrem Gebiet gelegenen Strecken 

jährlich mindestens einmal, und zwar tunlichst im Frühjahr nach der Schneeschmelze, 

begehen zu lassen. 

Diese Begehung wird derzeit von unseren Wildbachbeauftragten Herrn Manfred 

Auerbach und Herrn Ing. Anton Santner durchgeführt. 

 

Grundsätzlich ist jeder Wald- und Grundstückseigentümer, dessen Grundstück an 

einen Wildbach angrenzt, oder durch dessen Grundstück ein Wildbach fließt, zur 

Räumung des Bettes des Wildbaches, seines Hochwasserbereiches und der in 

denselben einhängenden Waldflächen, verpflichtet. 

Es handelt sich dabei insbesondere um in das Bachbett gelangte 

- Baumstämme (diese sind zu entfernen oder wildbachgerecht, mit einer Länge von 

max. 0,5 m zu durchschneiden) 

- Wurzelstöcke 

- Schlagabfälle 

- Wasserablauf gefährdender Bewuchs 

- Holznutzungsrückstände 

Jeder Waldeigentümer und Grundstückseigentümer ist verpflichtet, auch nicht aus 

einer Holznutzung herrührendes, jedoch aus seinem Wald stammendes Holzmaterial, 

das in das Bett des Wildbaches oder seinen Hochwasserbereich gelangt ist, zu 

beseitigen. 
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7. Angabe der richtigen Adresse 

 

Aus gegebenen Anlass, möchten wir Sie darum bitten bei jedem Versandhaus, oder 

Firma etc. bei denen Sie Pakete, Kataloge, Flyer usw. erhalten, Ihre neue Adresse und 

Hausnummer bekannt zu geben. Eine Zustellung auf die alte oder einer falsch 

angegebenen Adresse wird nach einer Zeit von der Post nicht mehr durchgeführt, 

sondern eine Rücksendung veranlasst. 
 

8. Selbstschutz beim Wandern - Zivilschutztipp 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Bürgermeister: 

 

 

Peter Auerbach 


